
DER HAUPT- UND VERGABEAUSSCHUSS  Ellrich, den 11.05.2020 

DER STADT ELLRICH 
 

Vorlage zum  Beschluss-Nr. 025-19/24                            
 
Vorlage wurde ohne/ mit................. Änderungen am ............................... zum Beschluss erhoben 
 
Vorlage wurde am ......................... abgelehnt; Vorlage wurde am  ...................... zurückgezogen 
 
 

 

1. Bezeichnung des Beschlusses 
 

 

Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen 
Sitzung vom 17.02.2020 

 

2. Beschlusstext: 
 
 
 

 

Der Haupt- und Vergabeausschuss genehmigt die 
Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 
17.02.2020. 

 

3. Einreicher 
 

 

Der Bürgermeister 

 

4. Begründung der Zuständigkeit des Hauptaus-
schusses (Aufgrund welcher gesetzlichen Be-
stimmung wurde die Beschlussvorlage erar-
beitet?) 
 

 

ThürKO vom 28.01.2003  in der jeweils gültigen Fas-
sung  
 

 

5. Welche Beschlüsse müssen aufgrund der 
o. g. Beschlussvorlage aufgehoben bzw.  
ergänzt werden? 

 

 

 
Keine 

 

6. a) Mit welchem Personenkreis wurde die 
 Beschlussvorlage beraten? 

      b) mit wem soll sie beraten werden? 
 

 

 
 

 

7. Welche absehbaren finanziellen Auswirkun-
gen hat die Beschlussvorlage? 

 

 

 

8. Veröffentlichung des Beschlusses? 
 

 

Ja 

 

9. Verteiler 
 

 

Alle Ausschussmitglieder, Ortsteilbürgermeister 

 

Abstimmungsergebnis 
 
Gesetzliche Anzahl Ausschussmitglieder: 6 + 1 Ja-Stimmen:  ……. 

davon anwesend: ……. Nein-Stimmen: ……. 

  Enthaltungen: ……. 

 
Folgende Mitglieder waren nach § 38 ThürKO von der Beratung und Beschlussfassung ausgeschlossen:  
-keine- 
 
Der Beschluss wurde somit angenommen/abgelehnt. 
 
 
 
 
Henry Pasenow 
Bürgermeister 
 

 



 

 
 

Begründung zum Beschluss Nr.: 025-19/24 

 
 
 
 

Beschlusstext: 
 

Der Haupt- und Vergabeausschuss genehmigt die Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 
17.02.2020. 
 
 
 

Begründung: 
 

Gemäß § 42 ThürKO ist die Niederschrift durch Beschluss zu genehmigen. 
 
 
 
 
 
 

Henry Pasenow 
Bürgermeister 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Stadtverwaltung Ellrich 
Der Bürgermeister 
 
 
Protokoll über die öffentliche Sitzung des Haupt- und Vergabeausschusses am 17.02.2020, Sitzungssaal Rathaus 
 
 
 
Beginn: 19:00 Uhr    Ende: 19:52 
 
 
Anwesende:    Bürgermeister Herr Pasenow 
 
Ausschussmitglieder:   Herr Holzhause, Herr Weyand, Herr Künzel, Herr Schlichting,  

Frau Nebelung, Herr Flohr 
 
FB-Leiter:   Herr Kuß, Frau Oeftiger 
 
Ortsteilbürgermeister:  Frau Kirchner, Herr Birkefeld 
 
Entschuldigt:    Herr König, Herr Krug, Herr Pförtner 
 
Bürger:    Herr Probst, Herr Bodenlos 
 
 
Tagesordnung 
01. Feststellung der Anwesenheit, ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit 
02. Feststellung der Tagesordnung 
03. Informationen des Bürgermeisters 
04. Beschluss-Nr. 020-19/24 
       Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 04.11.2019 
05. Vorbereitung der Stadtratssitzung am 02.03.2020 
06. Geschlossene Sitzung 
 
 
 
01. Feststellung der Anwesenheit, ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit 
Der Bürgermeister eröffnete die Sitzung und stellte die Anwesenheit, ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfä-
higkeit fest. Von 6+1 Ausschussmitgliedern waren 7 stimmberechtigt anwesend. Die Einladungen wurden per Zu-
stellnachweis am 05.02.2020 und 06.02.2020 fristgerecht zugestellt. Eine Verletzung der Ladungsfrist wurde nicht 
geltend gemacht.  
 
 
02. Feststellung der Tagesordnung 
Der Bürgermeister ließ über die Tagesordnung abstimmen. Er wies darauf hin, dass er unter Tagesordnungspunkt 
5 während der Vorbesprechung der Beschlüsse für die Feststellung der Jahresrechnungen 2016 bis 2018 und die 
Entlastung des Bürgermeisters und des Beigeordneten für die Jahresrechnungen 2016 bis 2018 nicht anwesend sein 
wird. Die Tagesordnung wurde einstimmig festgestellt. 
 
 
 
03. Informationen des Bürgermeisters 
 
 Straßenreinigung 
- es laufen momentan Verhandlungen mit den Südharzwerken Nordhausen 
- Veolia hatte den Vertrag fristgemäß gekündigt; Grund hierfür war, dass Veolia die Straßenkehrmaschine ver-

kauft hat und somit keine Straßenreinigung mehr anbietet  



- es gibt drei verschiedene Möglichkeiten, welche auch geprüft wurden:  
1. Ausschreibung, 2. Zweckvereinbarung, 3. direkte Verpartnerung 
-> 1. Ausschreibung ausgeschlossen, 2. Möglichkeit der Zweckvereinbarung wird noch in dieser  
     Woche besprochen, 3. Vertragsentwurf wird voraussichtlich im Februar ausgereicht 

- zur nächsten Stadtratssitzung wird das vorläufige Ergebnis bekannt gegeben 
  
 Sturm „Sabine“ 
- die Stadt hat den Sturm gut überstanden 
- Bürgermeister war am heutigen Tag im Wald mit Herrn Schwarze; es sind einige Sperrflächen vorhanden, welche 

aufgearbeitet werden müssen  
- Dachpappe der Bushaltestelle in Cleysingen wurde weggeweht; Sachverhalt wird an Versicherung weitergege-

ben 
- FFw musste einige Bäume beseitigen 
 
 Frauenberg  
- Bereich Frauenberg rechtlich gesehen ein Wald, welcher in zwei Besitzhälften geteilt ist: evangelische Kirche 

und Stadt Ellrich 
- es muss gemeinsam eine Lösung gefunden werden 
- Bäume, die eine Gefahr darstellen, müssen entfernt werden; alternativ Neubepflanzung  
 
 Stadtwald 
- Gefahrstellen, die im Herbst identifiziert wurden, wie rissige Buchen und überstehende Fichten wurden beseitigt 
- es müssen vier Kahlstellen erschaffen werden; jeder Baum, der gesund ist, bleibt stehen; diese Flächen werden 

wieder ergänzt 
- drei Schwerpunkte: Wegebau fortsetzen, Kalamitätsholz entnehmen, Ersatzpflanzung / Naturverjüngung pfle-

gen 
 
 Spiegelsches Haus 
- es gibt insgesamt drei Bauabschnitte 
- der 1. Teil wurde beantragt und wird so genehmigt 
- weitere Zusagen stehen durch das Landesverwaltungsamt aus 

 
 ehemaliger NKD 
- Förderunschädlichkeit bekommen, zeitlicher Plan 
- ehemalige Fleischerei wird durch Landkreis entnommen  

 
 Baumaßnahmen 
- Regelschule Ellrich: 3. Bauabschnitt Brandschutz wurde einstimmig beschlossen durch den Kreisausschuss  
- Schulstraße, Woffleben hat begonnen 
- Dr.-Kremser-Straße, Sülzhayn läuft nach Plan 
- Salzstraße beginnt am 02.03.2020, Bereich von Apotheke bis Schwanenteich; es gab zweimal Einwendungen 

einer Bürgerin, welcher man aber nicht stattgeben konnte; diesbezüglich kann Einsichtnahme beim Bürgermeis-
ter erfolgen; ÖPNV und Rettungsfahrzeuge werden über Brauhof geleitet; der Ort für das diesjährige Stadt- und 
Brauhoffest wird gemeinsam gefunden, es wird aber nicht ausfallen; gab Mitteilung, dass durch Fütterung an-
geblich Ratten am Schwanenteich herangezogen wurden; Prüfung erfolgte, Zuständigkeit liegt beim Abwasser-
zweckverband 

 
 
04. Beschluss-Nr. 020-19/24 
       Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 04.11.2019 
Zur Niederschrift gab es keine Anmerkungen oder Ergänzungen. Der Haupt- und Vergabeausschuss genehmigt die 
Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 04.11.2019. Der Beschluss wurde einstimmig gefasst. 
 
 
05. Vorbereitung der Stadtratssitzung am 02.03.2020 
Die vorläufige Tagesordnung ist den Ausschussmitgliedern mit der Einladung zugegangen.  
 



Es gibt die gesetzliche Auflage, dass der Bürgermeister als Bestandteil der Entlastung nicht persönlich, sondern 
amtlich befangen sei und insofern an den Sitzungen der vorbereitenden Ausschüsse und Abstimmungen nicht teil-
nehmen wird. Dies wurde mit der Kommunalaufsicht so kommuniziert. 
 
Insofern übergab der Bürgermeister das Wort an Herrn Ingmar Flohr. Der Bürgermeister hatte sodann den Sitzungs-
saal zur Vorbesprechung der Beschlüsse (Nr. 042-19/24 bis Nr. 47-19/24) verlassen.  
 
Herr Flohr erklärte, dass Vorbesprechungen gemeinsam mit den Fraktionsvorsitzenden, im Bau- und Umweltaus-
schuss sowie im Finanzausschuss stattgefunden haben. Der Bürgermeister Herr Pasenow, der ehemalige Bürger-
meister Herr Ehrhold und der ehemalige Beigeordnete Herr Mörschel werden bei den Tagesordnungspunkten, wel-
che die Feststellung der Jahresrechnungen 2016 bis 2018 sowie die Entlastung des Bürgermeisters und des Beige-
ordneten für die Jahresrechnungen 2016 bis 2018 betreffen, nicht anwesend sein und sich nicht an den Abstim-
mungen beteiligen. In der Stadtratssitzung können alle 3 Jahre zusammen besprochen werden, eine Abstimmung 
muss jedoch einzeln geschehen. Herr Kuß wies noch einmal darauf hin, dass der Prüfbericht im RIS eingestellt ist 
und jederzeit nachgeschaut werden kann.  
 
Herr Weyand erklärte, wie in den anderen Besprechungen zuvor, dass er sich enthalten wird. 
 
Beschluss-Nr. 042-19/24 
Feststellung der Jahresrechnung 2016 
Nach Besprechung der Beschlussvorlage gab es seitens der Ausschussmitglieder keine Fragen oder Anmerkungen. 
Der Haupt- und Vergabeausschuss gab nach Abstimmung die einstimmige Empfehlung zur Zustimmung.  
 
Beschluss-Nr. 043-19/24 
Entlastung des Bürgermeisters und des Beigeordneten für die Jahresrechnung 2016 
Nach Besprechung der Beschlussvorlage gab es seitens der Ausschussmitglieder keine Fragen oder Anmerkungen. 
Der Haupt- und Vergabeausschuss gab nach Abstimmung die einstimmige Empfehlung zur Zustimmung.  
 
Beschluss-Nr. 044-19/24 
Feststellung der Jahresrechnung 2017 
Nach Besprechung der Beschlussvorlage gab es seitens der Ausschussmitglieder keine Fragen oder Anmerkungen. 
Der Haupt- und Vergabeausschuss gab nach Abstimmung die einstimmige Empfehlung zur Zustimmung.  
 
 
 
Beschluss-Nr. 045-19/24 
Entlastung des Bürgermeisters und des Beigeordneten für die Jahresrechnung 2017 
Nach Besprechung der Beschlussvorlage gab es seitens der Ausschussmitglieder keine Fragen oder Anmerkungen. 
Der Haupt- und Vergabeausschuss gab nach Abstimmung die einstimmige Empfehlung zur Zustimmung.  
 
Beschluss-Nr. 046-19/24 
Feststellung der Jahresrechnung 2018 
Nach Besprechung der Beschlussvorlage gab es seitens der Ausschussmitglieder keine Fragen oder Anmerkungen. 
Der Haupt- und Vergabeausschuss gab nach Abstimmung die einstimmige Empfehlung zur Zustimmung.  
 
Beschluss-Nr. 047-19/24 
Entlastung des Bürgermeisters und des Beigeordneten für die Jahresrechnung 2018 
Nach Besprechung der Beschlussvorlage gab es seitens der Ausschussmitglieder keine Fragen oder Anmerkungen. 
Der Haupt- und Vergabeausschuss gab nach Abstimmung die einstimmige Empfehlung zur Zustimmung.  
 
 
Sodann übergab Herr Flohr wieder das Wort an den Bürgermeister. 
 
 
Beschluss-Nr. 048-19/24 
Aufhebung des Satzungsbeschlusses Nr. 024-19/24 zur Nachtragssatzung 
Der Bürgermeister erklärte, dass der Sachverhalt in den Ausschüssen bereits besprochen wurde. Herr Schlichting 
teilte  als Vorsitzender des Finanzausschusses mit, dass seitens des Finanzausschusses keine Probleme bezüglich 



der Zustimmung des Beschlusses gesehen werden. Der Haupt- und Vergabeausschuss gab nach Abstimmung die 
einstimmige Empfehlung zur Zustimmung.  
 
Beschluss-Nr. 049-19/24 
Beitritt zur Elternbeitragsordnung des Jugendsozialwerk e. V. 
Der Bürgermeister erklärte kurz anhand der Vorlage den Beschluss. Der Sozialausschuss gab die einstimmige Emp-
fehlung zur Zustimmung. Seitens der Ausschussmitglieder bestanden keine Fragen. Der Haupt- und Vergabeaus-
schuss gab nach Abstimmung die einstimmige Empfehlung zur Zustimmung.  
 
Beschluss-Nr. 050-19/24 
Abwägungs- und Satzungsbeschluss gemäß § 34 (6) i. V. m. § 10 BauGB „Morgenröte / Wolfsgraben“  
Die Angelegenheit wurde im Bau- und Umweltausschuss besprochen. Dieser gibt die einstimmige Empfehlung zur 
Zustimmung. Seitens der Ausschussmitglieder bestanden keine Fragen. Der Haupt- und Vergabeausschuss gab nach 
Abstimmung die einstimmige Empfehlung zur Zustimmung.  
 
Im Anschluss stellte der Bürgermeister die Nichtöffentlichkeit her.  
 
Für die öffentliche Sitzung:  
 
Ellrich, den 17.03.2020 
 
 
 
 
Sarah Krieghoff    Henry Pasenow 
Protokollführerin   Bürgermeister 
 


